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Das fröhliche Jauchzen eines 

Babys beim Mutter-Kind-Kurs im 

ASB-Mehrgenerationenhaus in  

Neustadt, das herzliche Lachen 

eines Kindes in der Kita „Traum-

zauberland“ in Ehrenberg, das 

zufriedene Strahlen eines Auszu-

bildenden, der gerade in Stolpen 

Mittagessen verteilt hat, das er-

schöpfte Lächeln des Sanitäters 

im Rettungswagen nach einem 

Unfall bei Lohmen, das fragende 

Gesicht einer Seniorin im Kom-

petenzzentrum Demenz in Neu-

stadt, die beruhigenden Worte ei-

ner Pflegerin in der Kurzeitpflege 

und die Dankbarkeit einer alten 

Dame im Seniorenpflegeheim in 

Sebnitz – der Arbeiter-Samari-

ter-Bund, Ortsverband Neustadt, 

ist nicht nur eines der größten re-

gionalen Unternehmen mit knapp 

500 Mitarbeiter, sondern deckt 

auch nahezu alle Pflege- und 

Betreuungsbereiche sowie den 

Rettungsdienst ab.

Eines der neuesten Projekte des 

ASB in Neustadt ist „Kompe-

tenzzentrum für Demenz“ – ein 

Pilotprojekt, das einmalig ist im 

Landkreis. Die erfahrene Dip-

lom-Gerontologin Sarah-Anna 

Denzig berät  Betroffene und 

Angehörige rund um das Thema 

Alzheimer und andere Demenz-

formen. 

„Familienmitglieder haben oft 

Schwierigkeiten, mit dem The-

ma umzugehen. Sie haben 

auch große Angst, eine Art Be-

rührungsangst, denn Demenz 

greift direkt in das Leben ein“, 

sagt Sarah-Anna Denzig. Die 

Gerontologin informiert über die 

Krankheit und erklärt in den Be-

ratungen unter anderem, dass 

kurze Sätze bei den Betroffe-

nen eher ankommen, als lange 

Vorträge, Augenkontakt und 

der richtige Tonfall wichtig sind. 

Denn Demenzkranke hätten oft 

ein feines Gespür für Emotionen 

und Zwischenmenschliches. 

Sie hilft aber auch dabei, Fami-

lien zu entlasten. Beispielsweise 

beim Antrag einer Pfle-

gehilfe oder der 

Suche nach 

einer Ta-

gespfle-

ge oder 

e i n e m 

ambu-

l a n t e n 

Pf lege-

dienst. All 

dies bietet 

der ASB an. Um 

Senioren rund um die 

Uhr die Sicherheit zu geben, im 

Notfall schnell kompetente Hilfe 

zu erhalten, gibt es auch den 

Hausnotruf. Dieser wird am Te-

lefonanschluss installiert. Den 

dazugehörigen kleinen Sender 

trägt der Senior stets bei sich. 

Wird der Knopf gedrückt, mel-

det sich über das Hausnotruf-

gerät unverzüglich ein Mitarbei-

ter der Hausnotrufzentrale über 

eine Sprechverbindung. „Dann 

kümmern wir uns darum, dass 

ein Verwandter angerufen wird 

oder Sie sofort Hilfe erhalten“, 

sagt Sandra Gäbler, Assistenz 

der Geschäftsführung. 

Zu entlasten und zu beraten ist 

auch die Aufgabe der „Mobilen 

Sozialberatung“.  Ob in persön-

lichen, sozialen und wirtschaft-

lichen Fragen und Problemen: 

Diplom-Sozialarbeiterin Anetta 

Herlt  hilft unabhängig von po-

litischen oder religiösen Über-

zeugungen und der sozialen 

Stellung. Bei der Suche nach 

möglichen und akzeptablen 

Wegen begleitet sie die Hilfe-

suchenden 

so lange, 

wie sie es wün-

schen. Vor allem 

wird nach Hilfen und 

Unterstützungen, nach Zustän-

digkeiten und Voraussetzungen 

für Anträge gefragt. Die Be-

ratung erfolgt kos-

tenfrei, bedarf 

aber einer 

Terminver-

einbarung. 

Wer Kon-

takt sucht, 

ist im 

Mehrgene-

rationenhaus in 

Neustadt herzlich 

willkommen. „Hier trifft alt auf 

jung“, weiß ASB-Geschäftsfüh-

rer Alexander Penther. Das Haus 

ist Anlaufstelle, wenn sich Kinder, 

Jugendliche, Familien und Seni-

oren treffen, miteinander reden, 

spielen, lernen und Ideen entwi-

ckeln möchten. Zudem gibt es 

unter anderem Informations-, 

Bildungs- und Beratungsange-

bote für alle Generationen, An-

gebote von, für und mit Frauen, 

Kinder- und Familienfeste in Ko-

operation mit der Stadt Neustadt 

und der Neustadthalle. 

„Schreitet eine Krankheit fort oder 

der Pflegefall tritt ein, steht Ihnen 

unsere Teams in der ambulanten 

Pflege zu Hause oder stationär in 

unseren Seniorenpflegeheimen 

in Neustadt, Hohnstein und Seb-

nitz  gern unterstützend und be-

ratend zur Seite“, fügt  Alexander 

Penther hinzu.

Um kranke, hilfe-

bedürftige und 

alte Menschen 

auch weiterhin 

optimal zu ver-

sorgen, sucht 

der ASB inter-

essierte Schüler 

für ein Freiwilliges 

Soziales Jahr (FSJ) oder 

eine Ausbildung in einem der 

vier Berufe Altenpfleger/-in ,  Er-

zieher/-in ,  Kaufmann/-frau im 

Büromanagement und Notfall-

sanitäter/-in. 

Der ASB Ortsverband Neustadt 

feiert 2015 sein 25-jähriges Be-

stehen, das mit vielen Aktionen 

gebührend gewürdigt wird.

www.asb-neustadt-sachsen.de

ASB OV Neustadt/Sachsen e.V.

Berthelsdorfer Straße 21

01844 Neustadt in Sachsen

WIR HELFEN HIER UND JETZT
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 Unser Ortsverband mit seiner 
nunmehr 24-jährigen Geschichte 
wirkt zentral zwischen der Kunststadt 
Dresden, dem Nationalpark Sächsische 
Schweiz und dem Landschaftsgebiet 
Oberlausitzer Bergland.

 Unsere Leistungen
	 - Altenhilfe
	 - Bevölkerungsschutz
	 - Kinder- und Jugendhilfe
	 - Kindertagesstätten
	 - Notfallausbildung
	 - Notfallvorsorge/Rettungsdienst


